
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (Gymnasien) Heidelberg 
	

Unterrichtsentwurf1  
Gliederung 

 

Der Entwurf umfasst ohne Materialien bis zu fünf Seiten. Er muss den Zusammen-
hang mit vorherigem und folgendem Unterricht darlegen. (GymPO II § 21, Abs. 4)  
 
Deckblatt 
 

!  Name, Vorname (auf jeder Seite wiederholen) 
!  Schule, betreuende Lehrkraft  
!  Fach, Klasse 
!  Thema der Stunde 
!  Datum, Stunde, Uhrzeit 
!  bei Prüfungslehrproben: Versicherung, dass der Entwurf selbständig und nur  
!  mit den angegebenen Hilfsmitteln angefertigt wurde (vgl. Seminarinformation 
    Heidelberg, Kap. Prüfungslehrproben/Unterrichtsentwurf). 

 
 
I. Unterrichtsplanung 
 

a) Hinweise zur Klasse und unterrichtlicher Zusammenhang 
• Klassensituation (nur die relevanten Lernvoraussetzungen) 
• Rahmenbedingungen (nur bei besonderer Relevanz für den Unterricht: 

Raumsituation, zeitliche Besonderheiten etc.) 
• Thema der Unterrichtseinheit (UE) 
• Hinweise zur Einbettung der Stunde in die Unterrichtseinheit 

 
b) Didaktisch-methodische Überlegungen 

• Sachanalyse (ggf.) 
• Didaktische Analyse 
• angestrebte Kompetenzen/Stundenziele 
• Begründung des methodischen Vorgehens 
• Besondere Hinweise (ggf.) 

 
 
II. Unterrichtsverlauf 
 

Es sind verschiedene Verlaufsschemata möglich. Erwartet werden Hinweise zu:  
- Unterrichtsphasen (mit Zeitangabe) 
- Lehreraktivität und Sozialform 
- Medien/Materialien 

 

Es empfiehlt sich eine tabellarische Darstellung. 
 
 
III. Anlagen 
 

• verwendete Materialien für Schüler (mit Lösungsblatt) 
• geplantes Tafelbild 
• Literaturhinweise/Quellenangaben 
 
	

																																																								
1 Mit der Möglichkeit der fachspezifischen Ergänzung. 


